
At 
J July 1946, 

ft '•> T . 

5 3, ol7 ; 

o, : Wie a l t 3iT)'' Thro i'inder? 

/ . } *'eine ToeChter «tno1 16 u, 17 Jahr« a l t , neia ^ohn 11 , 

C;«t Ta itnd sl.ao » l ie Tbre Kinder In der Hi t l e r Tugend reweeen« "TJaa 
r-lot i n t e r e s s i e r t l e t , das* Sie a l l e Ihre Rinder katholiaeb erzogen 
nahen, ">s haben Hie an Thren eipenen Kindern vom gin 'luaa© ROSSNBERQS 
.'•e*"uehlt? 

A.t Kiebtrs, dann '-eine c>r.ilie ipt von Perlia aach Oberbayern auf das 
Land /'oror.en, (1940). per Ftnfluas p^rHre war ''ort nicht sehr --rosa. 
'feine Toechtor habea nicht viel Verbindung r i t er PJ «rehnbt, weil die 
Orftenisation, icebesonder« weehrand •'"'«« Kriege», in ror;> nicht sehr 
et*>rk war« Aber a ls sie doch an Teranetaltunger teUnehren, -mr es nur 
uw nozielen Kontakt zu bekowren, urr" denn h*ben sia 'o r t nur ^eauagen 
oder anderen Frohainn '-ehsbt, 

Ctt Raben nie an^erawo eir.en Finflues bemerkt? 

Eigentlich n icht , e i l ich dam nicht dia ?a i t rehabt haba« 

G.t Fttrden Ihre i indcr vom Verbot der Foppelmitgliedaeheft beruehrtr 
Verbot *»r PT und g le ichze i t ig etren reli<",loefier forain anzugebOarenT 

A.t Kein, da as <. och keine raligloaaan Vareice rehr f a l b e r ha t . Abor 
aie Find nie gehindert worden in die Kirche m -eher;, obwohl ns tuer l ieh 
-ein Sohn aiehtjjJLt "einer Triform regangea in t , •--.: ,;. .;,( rub&vy «•*<• 

x ^ 

0*1 Ketten He Kinder ra l i^ ioese Fri" lehmig nur zu Pnuae, oder auch in 
der ^chule? 

A.t r l e relijtrioe3e Erziehung war cur\ in ffea eraten 3»4 Jahren in der 
Schult« Auch in d<*r Oberschule« Fa bat da maaelsBßlrrdfferensea gegeben« "***+4-£ 
Tu' Peiepiel in dar Vor^e) hfl?-, cht «ze i t , «la rnin söhn einen "ran? in der 
Schule gehabt hat und der Pfarrer an richtigerweise ela Adventskranz 
beseioJT.ete, da hat te '»r Lahrer in <*mt Sebtilo --inen endaran Ausdruck 
dp'ner» Tmathafte Belastungen hat te ©5 in nainer Erfahrung nicht re^o-
ban. 
C.i Baben Sie etwa« vo^ Einfluaa floaenberga in dar Erziehung 'er so l ­
dater, becerktrHat er eich auaaarhalb der Waffen 88 banuaht, aeina r,e» 
daokas in • ie Arnee ru tragan? 

A.t Tch bin da sehr schlecht in '"orr ier t . F* jrab in Berlin in den Je.hren, 
«?p ich Ar, ',',-ar, »ORenannta Btntarrortraage, ' ie vor hervorragenden I^aennem 
der P o l i t i k , der Wlrtaebaft und ^.;nat gehalten wurden, ?,un r e i t r s g der 
allgeBelnen Minting, räch 19TO h"t das ai »W dla Part••••< uabernosren« 
Oelegentlieh hat auch Poaenber?: ra : ,proehen. To"' b i t p.lr aohl bewueat( 
daas daa was er r?agte gegaa "eine üaberseagung -«rar, sber leb bin auch 
veb^r-'pus-.t, daee er keine Proselyter. rmeher' wo l l t e . - TAr, r i n ' l u s e auf die 
Soldaten konnte nur durch die Hsn^buecher Rew«*cht worp^n aeia» Das unter­
stand R1IFS0K1, ' !ar ex off ie io Notionalnoviali" 
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